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Einleitung der Herausgeberin und der Herausgeber

Die Ausstellung „Ein Land im Zeitraffer – Niederöster­
reich seit 1848“ ist ein nahezu unmögliches Projekt. Auf 
lediglich 280 Quadratmetern Einblicke in jene 150 Jahre 
Landesgeschichte zu gewähren, die zu den bewegtesten 
der gesamten Landeshistorie zählen, machte die Arbeit 
daran zu einer ganz besonderen Herausforderung. 

Das Bonmot vom „Mut zur Lücke“ wird hier Pro­
gramm. Wir haben uns daher entschlossen, die themati­
sche Vielfalt im Wesentlichen auf die gesellschaftsge­
schichtlichen Teilbereiche Politik und Wirtschaft zu 
beschränken. Die zeitliche Strukturierung des Gegen­
standes folgt politikhistorischen Mustern: Monarchie 
(1848 – 1918), Erste Republik (1918 – 1938), Nationalsozi­
alismus (1938 – 1945) und Zweite Republik bis zum EU-
Beitritt (1945 – 1995) lauten die Schwerpunkte der Aus­
stellung.

Das weite Feld der Kultur gerät dadurch aber nicht  
aus dem Blick; mit dem Thema „Landesidentität“ ist es 
prominent vertreten. Räumlich im Zentrum der Schau 
angesiedelt, richtet es die Aufmerksamkeit auf die Bedin­
gungsfaktoren des lange Zeit eher blass gebliebenen Lan­
desbewusstseins in Niederösterreich und auf die Metho­
den und Strategien, mit denen insbesondere nach dem 
Zweiten Weltkrieg versucht wurde, es in den Köpfen der 
Niederösterreicher/-innen stärker zu verankern.

Die Ausstellung versteht sich als Experiment. Sie ist 
der Versuch einer kritischen Annäherung an die jüngere 
und jüngste Landesgeschichte aus einer gesellschafts­
historischen Perspektive.

Der Begleitband ist nicht als Ausstellungskatalog im 
engeren Sinn konzipiert. Zwar möchte er durchaus zum 
Nachlesen und Vertiefen der visuellen Eindrücke anregen, 
will aber darüber hinaus einen wissenschaftlich fundierten 

Überblick über die Landesgeschichte der letzten 150 Jahre 
bieten. In konzentrierter und gut lesbarer Form soll ein 
möglichst breites Publikum auch unabhängig vom Besuch 
der Ausstellung angesprochen werden. Themenbereiche, 
die museal nur punktuell beleuchtet werden können, 
werden in Längsschnitten dargestellt. An den Anfang sind 
die politische Geschichte sowie die Verfassungs- und Ver­
waltungsgeschichte gestellt. Auf Grund ihrer Relevanz als 
Gerüst für die Ausstellung und die folgenden Kapitel des 
Buches ist ihnen besonders breiter Raum gegeben. Aufsätze 
zur Wirtschafts-, Bevölkerungs-, Agrar- und Verkehrs­
geschichte greifen Themen der Ausstellung auf und stellen 
sie vertiefend dar. Einzeldarstellungen zu wichtigen Berei­
chen der Kulturgeschichte (Schulwesen, Kirchen, jüdisches 
Leben, Kultur und Kunst) wollen die Schau ergänzen und 
vervollständigen. Das zentrale Thema der (nieder-)öster­
reichischen Identität beschließt den Sammelband.

Wie der Titel „Ein Land im Zeitraffer“ bereits nahelegt, 
mussten trotz aller Vielfalt Lücken in Kauf genommen 
werden. So wird man etwa Beiträge zum Gesundheits­
wesen, zu Medien und Sport oder auch zum Islam ver­
missen. Eine umfassende Gesamtdarstellung niederöster­
reichischer Geschichte war im vorgegebenen Rahmen aber 
weder möglich noch beabsichtigt; eine solche bleibt gerade 
für das 19. Jahrhundert auch weiterhin ein Desiderat. Wir 
hegen die Hoffnung, in der Ausstellung wie auch im 
Begleitband anregende Überblicke und Einblicke in die 
Landesgeschichte Niederösterreichs seit 1848 vermitteln 
zu können.
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